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Re chen zen trum: Su per com pu ting- Know- How
in ter na tio nal an er kannt

Mi cha el Hennec ke

RZ er stes aus län di sches Mit glied der
SP- XXL- Be nutzer grup pe

Das Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he
(TH) wur de im No vem ber die ses Jah res als er stes
aus län di sches Mit glied in die US- ame ri ka ni sche
“SP- XXL”-B enutze rgru ppe ge wählt. Bei der “SP-
 XXL” han delt es sich, wie der Name be reits an deu -
tet, um eine Ko ope ra ti on von Ein rich tun gen, die
welt weit über die größ ten IBM RS/6000 SP- Paral -
lel rech ner sy ste me ver fü gen. 

Ge grün det wur de die se Be nutzer grup pe An fang
1998 von so re nom mier ten US- ame ri ka ni schen In sti -
tu tio nen wie dem Ar gon ne Na tio nal La bo ra to ry, Cor -
nell Theo ry Cen ter, Lawrence Li ver mo re Na tio nal La -
bo ra to ry, Maui High Per for man ce Com pu ting Cen ter,
Pa ci fic Nor thwest Na tio nal La bo ra to ry und dem San
Die go Su per com pu ter Cen ter. Das Re chen zen trum der 
Uni ver si tät Karls ru he (TH) ist nun das zwölf te und er -
ste au ßerame ri ka ni sche Mit glied in der “SP- XXL”.

Der Schwer punkt der Ko ope ra ti on zwi schen den
Be trei bern der welt weit größ ten SP- In stal la tio nen
liegt in er ster Li nie im “Te rasca le”-B ereich des tech -
nisch/wis sen schaft li chen Rech nens. Da bei wer den die
Su per rech ner als vir tu el le La bo ra to ri en für auf wen di -
ge Ex pe ri men te und Si mu la tio nen ge nutzt, die sich mit 
her kömm li chen Testme tho den auf grund ih rer Da ten -
in ten si tät und Kom ple xi tät gar nicht mehr dar stel len
las sen. So wer den die Höchst lei stungs rech ner z. B. bei
Wet ter vor her sa gen, Crash te st- Si mu la tio nen oder der
Un ter su chung von Strö mungs phä no me nen eingesetzt.
Die Mit glied sin sti tu tio nen der “SP- XXL” ar bei ten in
al len re le van ten Be rei chen eng zu sam men. Per ma nen -
te Ar beits grup pen gibt es auf den Ge bie ten

• Re sour ce Ma na ge ment
• Sy stem Ad mi ni stra ti on
• Ap pli ka tio nen/Tools/Trai ning

• Par al lel I/O 
• und Net wor king.

Das Ziel die ser breit ge fä cher ten Zu sam men ar beit
ist ins be son de re, bes se re Lö sun gen für den Be trieb
sehr gro ßer SPs zu fin den. Dar über hin aus möch te man 
die An for de run gen für “Te rasca le’’- SPs kon so li die ren
und prio ri sie ren, um da mit ak tiv auf neue Ent wick lun -
gen bei IBM ein wir ken zu kön nen. Wei ter hin soll
durch den Aus tausch von Know- How und Soft ware
die Lei stungs fä hig keit je der ein zel nen In stal la ti on ge -
stärkt so wie ge mein sa me Ent wick lun gen vor an ge trie -
ben wer den, die die Res sour cen ein zel ner In stal la tio -
nen über for dern wür den.

Di rek te Zu sam men ar beit mit
IBM- La bors in USA und Mit ver fas ser

von “Red books”

Durch die ak ti ve Mit ar beit in die ser Grup pe wird das 
Re chen zen trum si cher lich ein mal mehr zur wei te ren
Ent wick lung im Be reich des Höchst lei stungs rech nens
auf IBM SP- Paral lel rech nern bei tra gen kön nen. Oh ne -
hin ar bei tet das RZ schon seit län ge rem di rekt mit IBM
Re se arch in den USA und hier ver stärkt mit den IBM-
 La bors in York town Heights und Pough keep sie so wie
dem Advan ced Com pu ting Tech no lo gy Cen ter
(ACTC) und dem Deep Com pu ting In sti tu te (DCI) am
IBM T. J. Watson Re se arch Cen ter zu sam men. Dar -
über hin aus wer den die Su per com pu ter- Ex per ten des
Re chen zen trums be reits seit ge rau mer Zeit re gel mä ßig 
zu mehr wö chi gen Auf ent hal ten in die US- La bors der
IBM ein ge la den, um die so ge nann ten Red books, die
die Wei ter ent wick lung von Tech no lo gi en im Su per -
com pu ting- Be reich be schrei ben, mit zu ver fas sen.

De tail lier te re In for ma tio nen zur SP- XXL fin den Sie 
un ter http://www.emsl.pnl.gov:2080/docs/sp- xxl/ 
ho me pa ge.html.
Mi cha el Hennec ke, Tel. -4862,
E- Mail: hennec ke@rz.uni- karls ru he.de.
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Neu er C3- Pro fes sor am Re chen zen trum

(red)

Herr Prof.  Dr.  Lars Wolf ist seit dem 1. De zem -
ber 1999 C3- Pro fes sor am Re chen zen trum und
wird ne ben an de ren Auf ga ben die stell ver tre ten de
Lei tung am RZ wahr neh men.

Herr Prof. Dr. Lars Wolf stu dier te In for ma tik an der
TU Braun schweig und der Uni ver si tät Er lan gen- Nürn -
berg und be en de te 1991 sein Stu di um  als Di plom- In -
for ma ti ker. Er pro mo vier te an der Uni ver si tät Chem -
nitz im Jah re 1995. Nach dem Ab schluss sei nes Stu di -

ums ar bei te te Herr Wolf von 1991 bis 1996 als Gast -
wis sen schaft ler und wis sen schaft li cher Mit ar bei ter
beim Eu ro pe an Net wor king Cen ter der IBM in Hei del -
berg. Dort be fas ste er sich ins be son de re mit Fra ge stel lun -
gen aus dem Be reich der ver teil ten Mul ti me di a sy ste me
und Kom mu ni ka ti ons sy ste me wie z. B. Mul ti me dia-
 Trans port sy ste me, Res sour ce- Ma na ge ment, Vi deo-
 on- De mand- Sy ste me, Vi deo- Ser ver und Vi deo kon fe -
renz an wen dun gen. Er ar bei te te an die sen The men in
ver schie de nen IBM- in ter nen als auch na tio na len und
in ter na tio na len For schungs- und Ent wick lungs pro jek -
ten und war als Pro jekt lei ter tä tig. 1996 wech sel te Lars
Wolf als wis sen schaft li cher As si stent an die TU Darm -
stadt. Dort wirk te er we sent lich am Auf bau des neu en
Lehr stuhls für In du stri el le Pro zess- und Sy stem kom -
mu ni ka ti on mit und lei te te eine For schungs grup pe, die 
sich mit Ge bie ten wie ver teil te Mul ti me dia- Sy ste me,
Kom mu ni ka tions- und Be triebs sy ste mun ter stüt zung
für kon ti nu ier li che Me di en, Dienst gü te ver fah ren und
IP- Te le fo nie be schäf tigt. Herr Wolf war maß geb lich
an der Or ga ni sa ti on von Ta gun gen be tei ligt und ist in
Pro gramm ko mi tees von Ta gun gen aus dem Um feld
der Mul ti me dia- und Kom mu ni ka ti ons sy ste me ak tiv.
An der Uni ver si tät Karls ru he wird er ne ben sei ner Tä -
tig keit am Re chen zen trum auch am In sti tut für Te le -
ma tik der Fa kul tät für In for ma tik in For schung und
Leh re wir ken. 

Zen tra le Rech ner und Netz kom po nen ten
Jahr 2000 am RZ

Wolf gang Preuß

Der be vor ste hen de Jah res wech sel kann aus vie -
ler lei Grün den zu Pro ble men im DV- Be reich füh -
ren, wes halb das Re chen zen trum Sie an die ser Stel -
le über sei ne ge plan ten Ak tio nen und Vor schlä ge
in for mie ren möchte.

Die zen tra len Rech ner und Netz kom po nen ten sind
über eine Not strom ver sor gung ge gen Stro mein brü che
(bis zu 45 Mi nu ten)  ab ge si chert. Da sie au ßer dem auf
das Jahr 2000 vor be rei tet wur den, pla nen wir die se Ge -

rä te durch lau fen zu las sen, mit fol gen den Aus nah men
bzw. Hin wei sen:

• Am Paral lel rech ner IBM SP soll ten wert vol le PIOFS- 
Da ten von den Be nut zern in ge eig ne ter Wei se selbst
ge si chert wer den.

• SP- Jobs von FZK- An wen dern sind über den Jah -
res wech sel nicht lauf fä hig, falls sie in die sem Zeit -
raum auf Res sour cen (z. B. Da tei en) des FZK zu -
grei fen, da die zen tra len Rech ner im For schungs -
zen trum Karls ru he man gels aus rei chen der Not -
strom ver sor gung ab ge schal tet wer den.
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• Falls über den Jah res wech sel wi der Er war ten Stö -
run gen mit merk li chen Job ver lu sten auf tre ten soll -
ten, wird das RZ über den be tref fen den Zeit raum das 
Ac coun ting für vom HLRS- Len kungs aus schuß ge -
neh mig te SP- Pro jek te aus set zen.

• An der IBM SP ist am 4.1.2000 ein War tungs tag
vor ge se hen. Noch lau fen de Jobs wer den dann ab ge -
bro chen.

• Der zen tra le ORACLE- Ser ver des RZ (rz1, Ver si -
on 7.3.2) wird am 31.12.1999 um 16 Uhr an ge hal ten
und am 1.1.2000 ge gen 16 Uhr wie der ge star tet. Die
zwei te ORACLE- In stanz auf die sem Ser ver (rz01,
Ver si on 8.1.5) läuft hin ge gen durch.

• Die BW Di gi tal Libra ry läuft, eben so wie der
ARI AD NE Lo cal Know led ge Pool, ohne Neu start
durch. Even tu ell auf tre ten de Pro ble me mit der Re -
pli ka ti on der Ob jek te wer den am 3.1.2000 nach ge -
zo gen.

• Die Ex pi ra tion- Funk ti on bei der ADS M- Da ten si -
che rung wird ab dem 23.12.1999 si cher heits hal ber
ab ge schal tet und erst wie der im Neu en Jahr ein ge -
schal tet.

• Das au to ma ti sche ADS M- Back up von Be nut zer da -
tei en auf dem zen tra len File ser ver wird nur bis zum
30.12.1999 ge fah ren und erst wie der am 3.1.2000
auf ge nom men. Wir emp feh len auch un se ren Be nut -
zern, auf den von ih nen ver wal te ten Rech nern ent -
spre chend zu ver fah ren (Stop pen des au to ma ti schen 
ADS M- Sche du ling). Über den Jah res wech sel sind
er höh te Hack ver su che nicht ganz un wahr schein -
lich. Da von even tu ell be trof fe ne Da ten soll ten nicht

au to ma tisch ge si chert wer den.
Für den Jah res wech sel wird am Re chen zen trums

eine er höh te Ruf be reit schaft ein ge rich tet, wobei der
Zu stand der Sy ste me über prüft wird, Pro ble me lo ka li -
siert und im Rah men der uns zur Ver fü gung ste hen den
Mög lich kei ten ge ge be nen falls be ho ben wer den. Hier -
bei sind wir bei even tu el len Scha dens fäl len auch von
den Lei stun gen von Her stel ler- und Dritt fir men ab hän -
gig.

Vor aus set zung für das rei bungs lo se Funk tio nie ren
der vom Re chen zen trum an ge bo te nen Dien ste ist na -
tür lich auch, dass Strom ver sor gung, Kli ma und son sti -
ge be nö tig te ex ter ne Lei stun gen (Te le kom mu ni ka ti on, 
Netz, ...) in aus rei chen der Qua li tät be reit ste hen. 

Bei In sti tuts ma schi nen, die nor ma ler wei se durch -
lau fen, aber über kei ne aus rei chen de Not strom ver sor -
gung ver fü gen, ist das An hal ten der Ge rä te über den
Jah res wech sel an ge bracht. Bei kom plet ten Ab schal -
tun gen, die we ni ge Stun den über schrei ten, ist bei sol -
chen Rech nern er fah rungs ge mäß mit Pro ble men beim
Wie der an lauf zu rech nen (ins be son de re bei Plat ten).
Wenn man noch vor sich ti ger ist und für das Sy stem
nach tei li ge Jo Jo- Ef fek te ver mei den will, soll ten Rech -
ner nach Mög lich keit in ei nen nicht au to boot- fä hi gen
Zu stand ver setzt wer den.

Trotz all die ser Vor sor ge maß nah men ist das Re -
chen zen trum zu ver sicht lich, dass au ßer über la ste ter
Te le fon- und Da ten net ze der Jah res wech sel re la tiv un -
pro ble ma tisch von stat ten ge hen wird.
Wolf gang Preuß, Tel. -4033,
E- Mail: preuss@rz.uni- karls ru he.de.

Si cher heit
RZ emp fiehlt pri va te IP- A dres sen für
Institutsrechner

Wil li Fries

RZ- Di en ste trotz dem 
un ein ge schränkt nutz bar

An ge sichts der stark zunehmenden An grif fe aus
dem In ter net und den da mit ver bun de nen Stö run -
gen des Netz be triebs emp fiehlt das Rech enzen -
trum,  die In sti tuts rech ner mit pri va ten IP- A dres -

sen nach ‘rfc 948’ zu be trei ben.

Im Ge gen satz zu den of fi zi el len IP- A dres sen, wer -
den pri va te IP- A dres sen welt weit nicht ge rou tet. Da -
mit sind die se an ders als die of fi zi el len IP- A dres sen,
welt weit nicht ein deu tig. Al ler dings sorgt das Re chen -
zen trum für die Ein deu tig keit in ner halb des KLICK-
Netzes, so dass die se Adres sen cam pu sin tern ge rou -
tet wer den kön nen. Für Rech ner, die mit pri va ten IP-

R e c h  n e r  u n d  N e t  z e     -     S i c h e r h e i t
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A dres sen be trie ben wer den, er gibt sich cam pu sin tern
kei ner lei Kon nek ti vi tät sein schrän kung. Sämt li che RZ-
Di en ste kön nen nach wie vor un ein ge schränkt ge nutzt
wer den (der Wähl zu gangs dienst über die 0721/38340
ge hört auch dazu!).

An de rer seits kön nen Rech ner mit pri va ten Adres sen 
vom In ter net aus nicht mehr di rekt er reicht wer den.
Da mit sind sie auch nicht mehr di rekt an greif bar. Die
Kom mu ni ka ti on der Rech ner mit pri va ten IP- A dres -
sen und dem In ter net er folgt ent we der über so ge nann te 
Pro xies oder über ei nen ‘Ne twork -Address -Tran sl at ion’ 
(NAT)-Dienst (sie he Abb. 1). Zu rzeit gibt es Pro xies
für SMTP (Mail), HTTP (Web), FTP und Go pher. Um
die se Dien ste im Zu sam men hang mit pri va ten Adres -
sen nut zen zu kön nen, müs sen die be kann ten Ein stel -
lun gen bei den Mail- bzw. Browser- Pro gram men vor -
ge nom men wer den (sie he hier zu: http://www.rz.
uni-karls ru he.de/Uni/RZ/Net ze/internets er ver. 
html).

In Kür ze (Ja nu ar/Fe bru ar 2000) wird auch ein
NAT- Di enst zur Ver fü gung ge stellt, der dann die
Kom mu ni ka ti on von cam pu sin ter nen Rech nern mit 
pri va ten IP- A dres sen und dem In ter net über SSH,
SCP, TEL NET usw. er lau ben wird. Bei den End ge -
rä ten müs sen zur In an spruch nah me die ses Dien stes
kei ne wei te ren Ein stel lun gen vor ge nom men wer -
den.

Wäh rend der Um stel lungs pha se wer den pri -
va te und of fi zi el le IP- A dres sen par al lel auf den glei -
chen Netz seg men ten be trie ben. Da durch kön nen die
je wei li gen Sy ste mad mi ni stra to ren ent schei den, wel -
che Rech ner zu wel chem Zeit punkt um ge stellt wer den
kön nen. Um die Kom mu ni ka ti on zwi schen Rech nern
mit of fi zi el len und pri va ten IP- A dres sen in ner halb ei -
nes In sti tuts zu op ti mie ren, soll ten auf den End ge rä ten
die im Folgenden an ge ge be nen, zu sätz li chen Rou tin -
ge in trä ge ge macht wer den.
Auf den Rech nern mit of fi zi el len IP- A dres sen:
rou te add net 172.22 (evtl. 172.22.0.0) 
<eigene of fi zi el le Adres se> 0

Auf den Rech nern mit pri va ten IP- A dres sen:
rou te add net 129.13 (evtl. 129.13.0.0) 
<eigene pri va te Adres se> 0

Für in sti tutsei ge ne Web- Ser ver wird bis ca. Mit te
des näch sten Jah res ein spe zi el ler NAT- Di enst ein -
ge rich tet, der den Zu griff vom In ter net auf die
Web- Ser ver der In sti tu te er mög licht (sie he Abb. 2).
Nach au ßen werden un ter den Na men der In sti tuts-
 Webser ver die of fi zi el len Adres sen die ses NAT-
 Rech ners pro pa giert. Die ser nimmt dann die Web-
 An fra gen ent ge gen, setzt die Adres se an hand ei ner
Li ste auf  pri va te Adres sen um und lei tet die
HTTP- Re quests an die In sti tuts- Webser ver wei ter. 

An die ser Stel le sei noch mals dar auf hin ge wie -
sen, dass die Maß nah me, pri va te Adres sen zu be nut -
zen, kei nes wegs wei te re Si cher heitsvorkehrungen er -
set zen kann. So sind die se Rech ner nach wie vor cam -
pu sin tern an greif bar. Für wei ter ge hen de Si cher heits -
an sprü che wird der Ein satz von Fire wall- Sy stemen
emp foh len. Die se kön nen aber erst dann zum Ein satz
kom men, wenn dem In sti tut in fra struk tu rell ein ei ge -
nes ge rou te tes Seg ment zu ge wie sen wer den kann. In
der Zwi schen zeit soll durch die se Vor keh rung ein ge -
rin ges Maß an mehr Si cher heit er reicht wer den, das
aber durch die gro ße An zahl der um stell ba ren Rech ner
sehr ef fek tiv sein kann. Dar über hinaus ist die se Maß -
nah me ein Vor be rei tungs schritt für die Rea li sie rung

wei ter füh ren der Si cher heits kon zep te. Wenn Sie ent -
spre chen de Aktionen in An griff neh men möchten,
mel den Sie bit te beim ip- ma ster@rz.uni- karls -
ru he.de Ih ren Be darf an pri va ten IP- A dres sen an.

Wei te re In for ma tio nen zum Ein satz pri va ter IP-A dres -
sen fin den Sie un ter http://www.rz.uni- karls ru he. 
de/uni/Net ze/priv- ip.html.
Wil li Fries, Tel. -6356, 
E- Mail: fries@rz.uni- karls ruhe.de.
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Netz dien ste
Na me ser vice: Wei te re Um stel lun gen

Ro land Lai fer

Be trof fen In sti tu te mit ei ge nem
 Na me ser ver

Im Be reich des Do main- Na me- Sy stem (DNS)
wird es eine wei te re Um stel lung ge ben. Be trof fen
sind al ler dings nur In sti tu te, die ei nen ei ge nen
Na me ser ver be trei ben, bei spiels wei se ei nen Se -
con da ry- Na me ser ver für die vom Re chen zen -
trum ver wal te ten Do ma ins. 

Prin zi pi ell sei dar auf hin ge wie sen, dass das Re chen -
zen trum vom Be trieb ei ge ner Na me ser ver in den In sti -
tu ten ab rät, nicht zu letzt we gen der in die sem Ar ti kel
an ge spro che nen Pro ble me. Soll ten Sie trotz dem den
Be trieb ei ge ner Na me ser ver für un ab ding bar hal ten, so 
be ach ten Sie bit te das Fol gen de.

Das Re chen zen trum wird aus Si cher heits grün den
die Ab frag bar keit der ge sam ten Do main da ten, so ge -
nann te Zo nen trans fers, ver bie ten. Aus die sem Grund
soll ten sich die Be trei ber von Se con da ry- Na me ser vern 
am be sten per E- Mail an dns@rz.uni- karls ru he.de
wen den, da mit Zo nen trans fers zu die sen Rech nern er -
laubt wer den. Das gilt ins be son de re auch, wenn ein Se -
con da ry- Na me ser ver neu ein ge rich tet wer den soll.
Dar über hin aus soll ten auch auf den Se con da ry- Na me -
ser vern Zo nen trans fers ver bo ten wer den. Das ge -
schieht für alle Do ma ins bei der Bind- Ver si on 8 mit
fol gen dem Ein trag in der Kon fi gu ra ti ons da tei 
na med.conf:
op ti ons {

al low- trans fer { none; };
};

Mit der Bind- Ver si on 4.9 be nutzt man statt des sen
die xfrnets- Di rek ti ve in der Kon fi gu ra ti ons da tei na med. 
boot:
xfrnets 127.0.0.0

Falls der Se con da ry- Na me ser ver auch noch Pri ma ry 
für an de re of fi zi el le Do ma ins ist, dür fen obi ge Op tio -
nen nicht ver wen det wer den, son dern der Zo nen trans -
fer soll te dann nur für die Do ma ins ver bo ten wer den,
für die der Na me ser ver Se con da ry ist. Dies ge schieht
bei der Bind- Ver si on 8 in ner halb der Zone- De kla ra ti on 
mit der Op ti on al low- trans fer.

Ein wei te rer Hin weis für die Be trei ber von Se con da ry-
 Na me ser vern und von Caching-O nly- Na me ser vern:
Wenn die an fra gen den Cli ents pri va te Adres sen haben
oder mit pri va ten Adres sen kom mu ni zie ren, so soll te
auf dem Na me ser ver auch ein Se con da ry für die zu den 
pri va ten Adres sen ge hö ren den Do ma ins, z. B. 22.
172.in- addr.arpa, ein ge rich tet wer den. An dern -
falls funk tio niert das ‘Re ver se Map ping’ nicht, und es
kann zu Pro ble men mit ei ner Rei he von Dien sten kom -
men!

Schließlich sei noch dar auf  hingewiesen, dass es
sich empfiehlt, die neuesten Bind-Versionen (4.9.7
oder 8.2.2) einzusetzen, denn in allen älteren Ver sio -
nen gibt es bekannte Si cher heits lü cken. Weitere Infos
zum DNS erhalten Sie unter http://www.rz.
Uni- karls ru he.de/Uni/RZ/Net ze/DNS/ oder bei 
Roland Laifer, Tel. -4681,
E- Mail: Laifer@rz.uni-karlsruhe.de.

Netz dien ste
Ti me ser vice: Kon fi gu ra ti on der Ser ver und Cli ents

Ro land Lai fer

Das ‘Net work Time Pro to col’ (NTP) wird be -

nutzt, um die Zeit ei nes Rech ners über das In ter net
mit an de ren Rech nern oder mit ei ner ex ter nen Uhr
zu syn chro ni sie ren. 

U m  s t e l  l u n  g e n  N e t z  d i e n s t e

6 RZ- News 99/12



Da bei sind die pri mä ren NTP-Ser ver über ex ter ne
Zeit ge ber mög lichst ge nau zur ‘Co or di na ted Uni ver sal 
Time’ (UTC) syn chro ni siert. An de re Ser ver syn chro -
ni sie ren sich ent spre chend ih rer Kon fi gu ra ti on di rekt
oder in di rekt, d. h. über da zwi schen  lie gen de Ser ver,
mit den pri mä ren Ser vern. So mit bil den die Ser ver eine 
Hier ar chie, wo bei die Hier ar chie stu fe als Stra tum be -
zeich net wird: Pri mä re Ser ver sind Stra tum1-Ser ver
und Ser ver, die sich di rekt mit den pri mä ren Ser vern
syn chro ni sie ren, sind Stra tum2- Ser ver. Die NTP- Cli ents
wie der um syn chro ni sie ren ihre Zeit mit tels des Kom -
man dos ntpda te mit den als Ar gu ment an ge ge be nen
Ser vern. 

Bei den NTP-Ser vern des Re chen zen trums wer den
der zeit ei ni ge Um stel lun gen vor ge nom men: Der Stra -
tum1- Ser ver wird auf ei nen an de ren Rech ner ver la -
gert, und es wer den wei te re Stra tum2- Ser ver kon fi gu -
riert. Für die NTP-Cli ents und NTP-Ser ver in der Uni -

ver si tät be deu tet dies, dass die kon fi gu rier ten Ser ver
über prüft wer den soll ten.

Bei den NTP- Cli ents soll ten künf tig die Stra tum2-
Ser ver ntp0.rz.uni- karls ru he.de , ntp1.rz.
uni- karls ru he.de und ntp2.rz.uni- karls ru he. 
de zur Syn chro ni sa ti on ver wen det wer den. Das ty pi -
sche Kom man do zur Syn chro ni sa ti on ei nes Cli ents
lau tet also 
ntpda te ntp0.rz.uni- karls ru he.de ntp1.rz. 
uni- karls ru he.dentp2.rz.uni- karls ru he.de.
Bei der Kon fi gu ra ti on von ei ge nen NTP Ser vern kann
dar über  hin aus auch der Stra tum1- Ser ver ntp.rz.
uni- karls ru he.de  be nutzt wer den.

Wei te re In fos zum NTP erhalten Sie un ter http://
www.rz.uni- karls ru he.de/Uni/RZ/Net ze/NTP/
oder bei Ro land Lai fer, Tel. -4861, 
E-M ail: Lai fer@rz.uni- karls ru he.de.

Visualisierung
Up da te: PV- WA VE 7.00  

Joachim  Ka ter bau

Ko sten frei für alle KLICK- Rech ner

Die neue Ver si on der PV- WA VE- Vi sua li sie rungs -
soft ware wird für alle Rech ner platt for men, also
auch für PCs und UNIX, vom Re chen zen trum ko -
sten frei für die an das Cam pus netz KLICK an ge -
schlos se nen Com pu ter aus ge ge ben.

PV-WA VE ist von ei nem äl te ren Level der IDL-
 Soft wa re ab ge lei tet und in den USA weit ver brei tet.
Die Ko sten der Lan des li zenz wer den vom RZ ge tra -
gen. Be nutzt wird PV-WA VE ent we der in ter ak tiv per
‘Point and Click’ mit dem ‘N av ig ator’ oder in ter ak tiv
mit ei nem In ter pre ter der CL- Kom man dos oder als
Hin ter grundjob durch vor ge bun de ne CL- Scripts.
Funk tio nell um fasst PV-WA VE 2D/3D- Gra phi ken, die 
Be ar bei tung von Pi xel bil dern und die Er zeu gung von
Ein zel bild se quen zen für Fil me.  Wer sich ei nen schnel -
len Über blick über Um fang und Qua li tät ver schaf fen
möchte, kann  dies di rekt an den HP- UNIX- Rech nern
rz80, rz81 und rz82 im Un ter ge schoss des Re chen zen -
trums, Raum -122, oder vom ei ge nen Rech ner aus (per
slo gin rz80) tun. Tip pen Sie ein fach die fol gen den

Be feh le ein:
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>  . Pvwa ve   (setzt Um ge bung und li stet Start be-
feh le, wie Fol gen den)

>  wave_gal le ry

Ge trennt nach An wen dungs rich tun gen wer den da -
mit But tons zum Start der Bei spiel pro gram me an ge bo -
ten. Auf die CL- Scripts der Bei spie le kann zu ge grif fen
wer den, so dass sie auch als Grund la ge ei ge ner An -
wen dun gen ver wen det wer den kön nen. Die Com mand 

Lan gua ge CL (fast iden tisch zur IDL- Spra che) ist ein -
fach zu er ler nen.

Als Hin ter grund bi blio thek ist in PV-WA VE die
IMSL-Lib mit ein ge bun den. Wei te re In for ma tio nen
finden Sie im WWW unter:
http://www.uni- karls ru he.de/~PVWA VE/ . 
Joa chim Ka ter bau, Tel. -7389,
E- Mail: ka ter bau@rz.uni- karls ru he.de.

Vi sua li sie rung
Tecplot 7.5: Neue Soft ware spe zi ell für
Strömungsdaten

Joa chim Ka ter bau

10er Floa ting- Li zenz am RZ ver füg bar

Auf Be nut zer wunsch und für eine breit ge fä cher -
te Aus stat tung des neu en Mul ti me dia- Rau mes im
Re chen zen trum mit den un ter schied li chsten Vi sua -
li sie rungs pro gram men wur den vom RZ zehn Li -
zen zen des Pro gramms Tecplot (mit CFD- Ana ly -
zer) der Fir ma Am tec be schafft. 

Mit Tecplot wer den ins be son de re Strö mungs da ten
vi sua li siert, aber auch der ge sam te 2D/3D- Be reich
wird funk tio nal mit X- Y- Plots, 2D/3D- Vek tor plots,
Kon tur plots, Sur fa ce plots und Ani ma ti onen ähn lich
wie bei PVWA VE ab ge deckt. Die be son de re Stär ke
von Tecplot liegt dar in, un ter schied li che Struk tu ren  (z. 
B. Ra ster mit ir re gu lä ren Da ten) zu ei nem Bild ver -
knüp fen zu können.

Bis zum 1. März 2000 bietet das RZ al len An wen -
dern  die Möglichkeit, die Tecplot- Soft wa re ohne Ver -
pflich tung zu te sten.

Die Ko sten pro Floa ting- Li zenz (Nut zung von be -
lie bi gen Rech nern aus) be tra gen pro Jahr 2100 DM,
über wacht wer den sie von ei nem Li cen se -Ser ver im
RZ. Der Tecplot- Rech ner muss sich daher im Uni- Netz 
be fin den. Die Li zen zen wer den vom RZ nach Ein gang
ei nes Soft wa re- Be stell scheins ver ge ben. Pro Li zenz
wer den ein User’s Ma nu al (780 Sei ten) und ein Re fe -
rence Ma nu al (250 Sei ten) aus ge ge ben.

Nach In stal la ti on von Tecplot am RZ wird die
WWW- Sei te: http://www.uni- karls ru he.de/
~Tecplot ein ge rich tet, auf der dann wei te re In for ma -
tio nen zur In stal la ti on auf In sti tuts rech nern zu fin den
sein werden.
Joa chim Ka ter bau, Tel. -7389, 
E- Mail: ka ter bau@rz.uni- karls ru he.

Mi kro elek tro nik
CA DENCE 99/00: Jetzt mit SPEC CTRA 8.0

Die ter Kruk

Ca dence- An wen der können jetzt auf die Ver si on
99/00 um stei gen; dies be trifft zunächst Nut zer von
Work sta tions un ter So la ris 2.5.1 oder 2.6 so wie
HP- UX 10.20 .

Spe zi ell die Mo du le PE13.5 und SPEC CTRA 8.0
sind jetzt auch un ter Win dows NT ein setz bar; die Un -
terstützung von Work sta tions un ter Su nOS 4 wur de in -
zwi schen je doch ein ge stellt. 
Der Be darf an Plat ten platz für die Voll ver si on liegt
ober halb von 4 GB, während des In stal lie rens so gar bei 
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5 GB. Eine Rei he von Mo du len wur den jetzt er wei tert
oder ka men neu hin zu, an de re (ins be son de re Fremd -
pro duk te) fie len weg. 

Die wich tig sten Än de run gen
IC 4.43: neu hin zu ka men die Ana log Ar tist Cor ners
Ana ly sis und der Vir tuo so XL  lay out edi tor. Es ent fal -
len STL, Ve ri ti me, Ve ri Su re und VHDLCo ver. 
DSMSE 5.2: die se Werk zeu ge zur Plat zie rung von
Kom po nen ten und zur Ver le gung von Lei ter bah nen im 
Sub mi kron- Be reich sind jetzt in der Lage, meh re re
Me tall- La gen zu be schrei ben. Auch eine gra phi sche
An schluss mög lich keit für Pearl- Scripts zur Lauf zeit-
 Ana ly se ist ab so fort vor han den. 
DSM DP 3.4C: die Soft wa re- Tools zur Pla nung von
Flächen und Räu men in ner halb ei nes ICs sind jetzt
bes ser mit ein an der kom bi nier bar hin sicht lich der ver -
wen de ten Plat zie rungs- Al go rith men und der Lauf zei -
ten- Be rech nung.
CCTTrans 2.0: enthält Über set zer zwi schen meh re -
ren Netz li sten- For ma ten, darun ter LEF, DEF, EDIF
und GDS II.   
PE 13.5: PCB/MCM- Ent wurfs werk zeu ge aus der
CON CEPT/AL LE GRO- Fa mi lie. Jetzt für di gi ta len und 

ana lo gen Ent wurf, nicht aber für ge misch tes Si gnal.
SPEC CTRA 8.0: enthält den be kann ten kon tur ba sie -
ren den PCB/MCM Ent flech ter (ehe mals Co oper &
Chy an) mit An schlussmöglich keit an AL LE GRO. Für
die ses Werk zeug gibt es auch ein kom for ta bles und
reich be bil der tes Tu to ri al (eng lisch), das im RZ aus ge -
lie hen wer den kann (3 Ex em pla re).   

Die se Soft ware und wei te res Zu behör sind für Li -
zenz- In ha ber ab so fort im RZ er hält lich. Wei te re
Soft wa re- An ge bo te für Hoch schu len aus ver schie de -
nen Ge bie ten der Mi kro elek tro nik fin den Sie auf den
EU RO PRAC TI CE- Web- Sei ten un ter: http://www.
te.rl.ac.uk/eu ro prac ti ce/univs.

Die Web- Sei ten wer den vom Rut her ford App le ton
La bo ra to ry (R.A.L.) in Großbri tan ni en un ter hal ten, ei -
ner an er kann ten wis sen schaft li chen In sti tu ti on. Sie or -
ga ni siert im Auf trag der EU die eu ro äpi sche Aus bil -
dungs initia ti ve EU RO PRAC TI CE, in der in zwi schen
mehr als 440 eu ro päi sche Hoch schu len Mit glied ge -
wor den sind. Die Mit glied schaft der Uni ver sität Karls -
ru he wird seit 1993 vom RZ be treut.  
Die ter Kruk, Tel. -3785,
E- Mail: kruk@rz.uni- karls ru he.de.

Mess da ten ver ar bei tung mit LabVIEW:
Ein füh rungs kurs am ITS

In stitut für Ther mi sche Strö mungs ma schi nen

Rech ner ge stütz te Mess tech nik ist aus der heu ti -
gen In ge nieur spra xis nicht mehr weg zu den ken.
Erst durch den Ein satz ei ner au to ma ti sier ten, rech -
ner ge stütz ten Mess wer ter fas sung wird die si che re
Ver ar bei tung gro ßer Da ten men gen und die Rea li -
sie rung ei ner gro ßen An zahl von Mess stel len  mög -
lich.

Im Rah men ei nes Einführungskurses sollen den
Teilnehmern fundierte Kenntnisse über den Aufbau
rechnergestützter Mess sy ste me so wie die Auswahl
und den Einsatz von Sensoren vermittelt werden.
Exemplarisch wird hierbei die Ansteuerung von Mess -
ge rä ten mit Hilfe des IEC-Busses betrachtet, um eine
Standardaufgabe der Strö mungs mess tech nik - die
Messung von Massen- und Wärmestrom - erfolgreich
bearbeiten zu können. Zur Programmierung der

entsprechenden Schnittstellen wird die graphische
Programmierumgebung LABVIEW von National
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Instruments eingesetzt, deren Grundlagen in einem
zweitägigen Vorkurs erarbeitet werden.

Das ei gent li che Block prak ti kum dau ert 5 Tage. Zu
Be ginn ei nes Ta ges wird den Teil neh mern der not wen -
di ge theo re ti sche Hin ter grund in Form von Se mi nar -
vor trä gen er läu tert. Im ein zel nen wer den fol gen de
The men be han delt: 

• Auf bau von Mess sy ste men
• Mess auf neh mer und Sen so ren
• Ana log/Di gi tal- Wand lung
• Pro gram ment wurf und Pro gram mier stil
• Der IEC- Bus
• Mas sen strom be stim mung mit tels Wirk druck ge bern
• TCP/IP- An wen dung

Im An schluss an die Seminarvorträge werden
praktische Programmierübungen in klei nen Gruppen
durchgeführt. Die jeweiligen Programme sind Teile
eines modular aufgebauten Mess wer ter fas sungs pro -
gram mes zur automatischen Ansteuerung und Abfrage
von Mess wer ten ei ner Versuchsstrecke. Ziel ist es, dass
je der Teilnehmer über ein derartiges Mess wer ter fas -
sungs pro gramm am Ende des Prak tikums verfügt und

dieses jederzeit wieder selbst für eine andere Anlage
erstellen bzw. anpassen kann, da der modulare Aufbau
die hierzu notwendige Flexibilität bereitstellt. Mit Hilfe
der unter LabView vorhanden TCP/IP- Kom po nen ten
wird eine Verbindung zwischen den Mess rech nern der
Gruppen und einem Zentralrechner aufgebaut, die
abschließend vergleichende Messungen ermöglicht.

Ter min und An mel dung 
Vor be spre chung: 
Mitt woch, 01.03.2000, 10.00 Uhr, Se minar raum des
ITS (Geb. 30.60, 2. OG) 
Vor kurs (Ein füh rung in LAB VIEW): 
Don ners tag, 02.03., und Frei tag, 03.03.2000, je weils
ab 9.00 Uhr 
Block prak ti kum: 
Mon tag, 06.03 bis Frei tag, 10.03.2000, je weils ab 8.30
Uhr 
An mel dung: 
Se kre ta ri at des Lehr stuhls für Ther mi sche Strömungs -
ma schi nen, Geb. 10.91 (al tes Ma schi nen bau gebäude),
1. OG, Zi. 114. 
Die An mel dung ist bis zur Vor be spre chung möglich. 
Die Teil neh mer zahl ist auf 15 Per so nen be grenzt! 

Com pu ta tio nal Sci ence
Su per com pu ting: Aus bil dung am 
Vek tor- und Paral lel rech ner

Prof. Dr. Wil li Schönauer

Block vor le sung im Fe bru ar 2000

Tra di tio nel le Su per com pu ter sind Vek torr rech -
ner mit Arith me tik- Pi pe lines. Neue Work sta tions
er rei chen mehr als eine Mil li ar de Gleit kom ma- O pe -
ra tio nen pro Se kun de (1 GFLOPS) theo re ti sche
Spit zen lei stung. Aus sol chen Bau stei nen wer den Pa-
ral lel rech ner ge baut, die heu te schon eine Bil lion
Ope ra tio nen pro Se kun de (1 TFLOPS) er rei chen.
Die se Su per com pu ter er mög li chen die nu me ri sche
Si mu la ti on auf al len tech ni sch- na tur wiss sen schaft -
li chen Ge bie ten: Crash tests für Au to ka ros se ri en,
Wet ter vor her sa ge, Ele men tar teil chen- Ei gen schaf -
ten, Me di ka men tenent wick lung und Vie les mehr.

Der Fort schritt in Wis sen schaft und Tech no lo gie
wird ent schei dend durch die se neue ”Com pu ta tio -
nal Sci ence” be stimmt. 

Die Uni ver si tät und das For schungs zen trum Karls -
ru he be trei ben ge mein sam ei nen Paral lel rech ner IBM
RS/6000 SP (107 GFLOPS) und ei nen Vek tor- und
Paral lel rech ner Fu jitsu VPP300 (36 GFLOPS). Über
Da ten net ze sind bald Rech ner mit 1 TFLOPS (= 1000
GFLOPS) für deut sche Wis sen schaft ler er reich bar. Sie 
soll ten sich da her mit der Nut zung sol cher Su per com -
pu ter ver traut ma chen.   
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Block vor le sung 1112 + 1113 (2 + 2 SWS)
Da tum: 28.02. - 03.03.2000 
Zeit: Mo - Fr  8.30 - 10.00 Uhr, 10.30 - 12.00 Uhr,

Mo - Do 14.30 - 16.00 Uhr
Ort: Ot to- Leh mann- Hör saal, Phy sik- Flach bau,

Geb. Nr. 30.22

Prof. Dr. Wil li Schön au er/Hart mut Häf ner: 
Übun gen:
Zeit: Mo 16.30 - 18.00 Uhr und wei te re Ter mi ne
Ort: RZ, Raum 217 und Ter mi nal raum,
 2. OG, Ge bäu de 20.21

In halt: Die Vor le sung be han delt die Grund la gen für
die ef fi zi en te Nut zung von Vek tor- und Paral lel rech -
nern (Su per com pu tern). Es wer den die Pro to ty pen des
Vek tor rech ners, des Su pers ka lar pro zes sors und der
dar aus auf ge bau ten Sha red Me mo ry und Dis tri bu ted
Me mo ry Paral lel rech ner vor ge stellt. Dann wer den für

die wich tig sten Auf ga ben der nu me ri schen Ma the ma -
tik die Da ten struk tu ren und Al go rith men für eine ef fi -
zi en te Nut zung die ser Rech nerar chi tek tu ren be han -
delt. Es ist be ab sich tigt, zwei Vek tor- Paral lel rech ner
so wie zwei Paral lel rech ner im De tail zu dis ku tie ren
und in den Übun gen zu nut zen (Übungs schein). 

Vor aus sicht lich  wird die Vor le sung als Buch vor lie -
gen. Das hand schrift li che Ma nu skript ist im In ter net
un ter der fol gen den URL zu gäng lich: 
http://www.uni- karls ru he.de/~rz03/book/

Vor aus set zung für die Teil nah me an den Übun gen
sind UNIX- und Fortran- Kennt nis se. Die Vor le sung
kann auch ohne Übun gen ge hört wer den. 
Es ist kei ne An mel dung er for der lich. 
Näch ster Ter min: vor aus sicht lich 31.07. - 04.08.2000.
Hin weis:  Die an ge kün dig te Vor le sung Pro gram mie -
ren II ent fällt.

Ver bes ser tes Da ten bank an gebot der 
Uni ver si täts bi blio thek 

Dr. Mi cha el Mön nich / Uni ver si täts bi blio thek

Fach da ten ban ken jetzt auch
ü ber WWW ver füg bar

Die Uni ver si täts bi blio thek hat ihr An ge bot an
Fach da ten ban ken er heb lich er wei tert und den Zu -
griff ver bes sert. Auch die bis lang aus schließ lich auf 
CD- ROM nutz ba ren Fach da ten ban ken sind jetzt
über WWW ver füg bar un ter http://www.ubka.
uni- karls ru he.de/da tenb/uni/uni.html. 

Auf fol gen de wich ti ge Da ten ban ken kann über
Cam pus li zen zen zu ge grif fen werden:

ABI/In form Be triebs- und Volks wirt schaft, Ver -
kehrs- und Nach rich ten we sen,
Recht, Ver wal tung, Wirt schafts ge -
schich te.

Ave ry Ar chi -
tec tu re In dex

Ar chi tek tur, Ar chi tek tur ge schich -
te, De sign, In nen ar chi tek tur, Städ -
te bau

BIO SIS Bio lo gie, Me di zin und Phar ma zie
   

CE A BA Che mi ein ge nieur we sen und che -
mi sche Ver fah ren stech nik

DOMA Ma schi nen- und An la ge bau und
Rand ge bie te 

En gi nee ring
Informa ti on
Villa ge

Um welt, Was ser- und Ab fall be -
hand lung, Um welt ge setz ge bung

FSTA Nah rungs mit tel wis sen schaft und -tec -
hn ol ogie, Er näh rungs wis sen schaf ten 

Ge o ref Geo lo gie, Geo phy sik, Hy dro lo gie,
Mi ne ra lo gie, Pa lä on to lo gie, Pe tro -
lo gie, Seis mo lo gie, Tek to nik

In spec Phy sik, Elek tro tech nik, Elek tro -
nik, In for ma ti on stech nik, In for ma -
tik, Telekom mu ni ka ti on

ITEC In for ma ti on stech nik, Da ten ver ar -
bei tung, Kom mu ni ka ti on stech nik,
In for ma tik     

MATH,
MATHDI

MATH: Ma the ma tik, MATHDI:
Theo rie und Pra xis des Ma the ma -
tikun terrich tes

Medline Me di zin, Phar ma zie, Bio lo gie
RSWB Städ te bau, Stadt- und Re gio nal pla -

nung, Woh nungs we sen, Bau we sen
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SCI (Sci ence
Citation In dex)

Na tur und Na tur wis sen schaf ten
all ge mein, Tech nik all ge mein - mit
Ab stracts  

So cio fi le Po li tik, So zio lo gie und Ge sell schaft,
Pu bli zi stik und Mas sen me di en

WEMA Werk stof fe, Me tall ur gie, Me tall be -
ar bei tung, Me tall ver ar bei tung,
Gie ße reitech nik, Hüt ten we sen

Wiso Be triebs- und Volks wirt schaft, So -
zio lo gie und Ge sell schaft, Wirt -
schaftsgeschich te, So zi al ge schich te

ZDEE Elek tro tech nik, Elek tro nik, Ener -
gie tech nik, Nach richten tech nik und 
In formati on stech nik 

Soft ware

Die Nut zung der Da ten ban ken er folgt über Ja va-
 App lets, die im Web browser ge star tet wer den und da -
mit Zu griff auf den CD- ROM in der Uni ver si täts bi -
blio thek Karls ru he oder ReDI in Frei burg geben. Zur
sinn vol len Nut zung die ser Da ten ban ken be nö tigt man
da her ei nen neue ren Ja va- fä hi gen Browser. Zu rzeit er -
lau ben die Net scape- Ver sio nen 4.0.8 (Win, Linux), 4.5 
(Win) , 4.5.1 (Win), 4.6.1 (Win), 4.7 (Win 32) ei nen
pro blem lo sen Zu griff auf die Da ten ban ken. Die Da -
ten banken En gi nee ring In for ma ti on Villa ge, In spec
und MATH wer den nicht über CD- ROM, son dern di -
rekt über das Web ab ge fragt.

Re gio na le Da ten bank- In for ma ti on
(ReDI)

Für die Nut zung der CD- ROM- Da ten ban ken wird
auf die Re gio na le Da ten bank- In for ma ti on (ReDI) zu -
geg rif fen. Sie dient der flächendec kenden Ver sor gung
der Hoch schu len des Lan des mit On li ne- Da ten ban ken. 
Das Kon zept ei nes ko ope ra ti ven Da ten bank dien stes
der Hoch schu len ist bun des weit ein ma lig und er mög -
licht es ins be son de re klei ne ren Hoch schu len, für die
die Ein rich tung ei nes eigenen On li ne- Sy stems zu auf -
wen dig wäre, an den neue sten tech ni schen Ent wick -

lun gen zu par ti zi pieren. Für den Auf bau der zen tra len
Re gio nal ser ver wur den rund 1 Mio. DM aus Mit teln
des Landes pro gramms “Zu kunftsof fen si ve Jun ge Ge -
ne ra ti on” ein ge setzt; die Ko sten für Da ten bankli zen -
zen be tra gen im Jahr 1999 rund 2 Mio. DM. 

Über die “Re gio na le Da ten bank- In for ma ti on” kön -
nen Wis sen schaft ler und Stu die ren de an Staatlichen
Hoch schu len und die Nut zer der Lan des bi blio the ken
eine brei te Pa let te fach be zo ge ner und fachü ber grei fen -
der Da ten on line ab ru fen. Der neu ar ti ge ko ope ra ti ve
Da ten bank dienst des Lan des Ba den- Würt tem berg wird
von den Uni ver si täts bi blio the ken so wie den Re chen -
zen tren in Frei burg und Stutt gart be treut. Zum Ein satz
kommt da bei die zur Zeit lei stungs fä hig ste Hard- und
Soft ware im Rah men ei nes weg wei sen den tech ni schen
Ge samt kon zepts für die be nut zer freund li che Ein -
bindung der Da ten ban ken in das World Wide Web. 

Durch den Zu sam men schluss ver schie de ner Hoch -
schu len und der bei den Lan des bi blio the ken zu ei nem
Da ten bank- Kon sor ti um konn ten die Ko sten für den
Er werb von Da ten bank- Nut zungs li zen zen deut lich re -
du ziert wer den. Wei te re Vor tei le der Ko ope ra ti on lie -
gen in der kosten gün sti ge ren Be schaf fung der er for -
der li chen Ser ver- Hard ware und Soft ware sowie in der
Kon zentra ti on per so nel ler Res sour cen. Die ad mi ni -
stra ti ve und tech ni sche Ge sam tor ga ni sa ti on des Pro -
jekts liegt in Hän den der bei den Re DI- Pro jekt teams in
Frei burg und Stutt gart. Die be tei lig ten Ein rich tungen
be nen nen ih rer seits je eine tech ni sche und eine bi blio -
the ka ri sche An sprech per son, die vor Ort die be tref fen -
de Un ter stüt zung an bie ten.

Ne ben den in Frei burg auf ge leg ten Da ten ban ken
bie tet die Uni ver si täts bi blio thek auf der Re DI-T ech nik 
auf set zend, noch wei te re nur in Karls ru he vor han de ne
Da ten ban ken an.
An sprech part ner in der Uni ver si täts bi blio thek
In halt li che Fra gen:
Dr. Her bert Kri sten, Tel. -3101/-3106, 
E- Mail: kri sten@ubka.u ni- karls ru he.de. 
Tech ni sche Fra gen:
Pe ter Grü ne wald, Tel. -6130,
E- Mail:  cdrom- ad min@ubka.uni- karls ru he.de.

Öff nungs zei ten des RZ an den Fei er ta gen
Das Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he

(TH) bleibt am Hei lig abend und an Sil ve ster für den
Pu bli kums ver kehr ge schlos sen (”Sonn tags re ge lung”).

12 RZ- News 99/12

D a  t e n  b a n  k e n     -     Ö f f  n u n g s  z e i  t e n  R Z



13

Map le Ein füh rungs kurs
Ni ko laus Ge ers

Da tum: Don ners tag, 20. Ja nu ar 2000
Don ners tag, 27. Ja nu ar 2000
Don ners tag, 3. Fe bru ar 2000

Zeit: je weils 16.00 bis 18.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG

Ein füh rungs ver an stal tun gen zu JAVA und
UNIX- Werk zeu gen

Ha rald Mey er
Alle Ver an stal tun gen fin den im RZ- Ge bäu de

(20.21) im Raum 217 (2.OG) statt.
Wei te re In for ma tio nen fin den Sie im Web un ter  

http://www.rz.uni- karls ru he.de/~Ha rald. 
Mey er/ver an stal tun gen.html

Ja va- Ver an stal tun gen:
• Dy na mi sche Websei tener stel lung mit dem Ele -

ment Con struc tion Set aus dem Apache- Pro jekt
Da tum: Don ners tag, 13.1.2000
Zeit: 14.00 Uhr - 15.30 Uhr

• Ein füh rung in das Java Servlet De ve lop ment Kit
(mit Apache JServ)
Da tum: Don ners tag, 27.1.2000 und

Don ners tag, 3.2.2000
Zeit: je weils 14.00 Uhr - 15.30 Uhr 

All ge mei ne UNIX- Tools
• Ein füh rung in das Re vi si on Con trol Sy stem (RCS)

Da tum: Don ners tag, 13.01.2000
Zeit: 16.00 Uhr - 17.30 Uhr

Block vor le sung Su per com pu ting
Prof. Dr. Wil li Schön au er

Block vor le sung 1112 + 1113 (2 + 2 SWS)
Da tum: 28.02. - 03.03.2000 
Zeit: Mo - Fr  8.30 - 10.00 Uhr, 10.30 - 12.00 Uhr,

Mo - Do 14.30 - 16.00 Uhr
Ort: Ot to- Leh mann- Hör saal, 

Phy sik- Flach bau, Geb. Nr. 30.22
Prof. Dr. Wil li Schön au er/Hart mut Häf ner: 
Übun gen:
Zeit: Mo 16.30 - 18.00 Uhr und wei te re

Ter mi ne
Ort: RZ, Raum 217 und Ter mi nal raum, 

2. OG, Ge bäu de 20.21

LABVIEW-Kurs
In sti tut für Ther mi sche Strömungsmaschinen

• Vor be spre chung
Da tum: Mi., 1.3.2000
Zeit: 10.00 Uhr
Ort: ITS (Geb. 30.60, 2.OG)

• Vor kurs
Da tum: Do., 2.3. - Fr., 3.3..2000
Zeit: je weils ab 9.00 Uhr
Ort: ITS (Geb. 30.60, 2.OG)

• Block prak ti kum
Da tum: Mo., 6.3. - Fr., 10.3.2000
Zeit: je weils ab 8.30 Uhr
Ort: ITS (Geb. 30.60, 2.OG)

Vor trä ge, Work shops und Kur se
a u f  e i  n e n  B l i c k
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Er ste An sprech part ner
a u f  e i  n e n  B l i c k  

So er rei chen Sie uns 
Te le fon vor wahl: +49 721/608-
Fax: +49 721/32550
E- Mail: Vor na me.Nach na me@rz.uni- karls ru he.de

BIT8000 (Help Desk) Tel. -8000, E-M ail: BIT8000@rz.uni- karls ru he.de
Se kre ta ri at Tel. -3754, E- Mail: rz@u ni- karls ru he.de
In for ma ti on Tel. -4865, E- Mail: info@rz.uni- karls ru he.de
Mi cro BIT- Hot li ne Tel. -2997, E- Mail: mi cro bit@rz.uni- karls ru he.de
An wen dun gen Tel. -4031/4035, E- Mail: an wen dung@rz.uni- karls ru he.de
Net ze Tel. -2068/4030, E- Mail: net ze@rz.uni- karls ru he.de
UNIX Tel. -4038/4039, E- Mail: unix@rz.uni- karls ru he.de
Vi rus- Zen trum Tel. 0721/9620122, E- Mail: vi rus@rz.uni- karls ru he.de
Mai ling- Li ste für In ter net miss brauch abu se@uni- karls ru he.de
AS Knet AG (SW- Li zen zen) Tel. 0721/964580, E- Mail: info@as knet.de
Zer ti fi zie rungs stel le (CA) Tel. -7705, E- Mail: ca@uni- karls ru he.de
PGP-Fingerprint pub  1024/A70087D1 1999/01/21 CA Uni ver sität Karlsruhe

7A 27 96 52 D9 A8 C4 D4  36 B7 32 32 46 59 F5 BE

Öf fent li che Rech ner zu gän ge
World Wide Web: 
http://www.rz.uni- karls ru he.de/ (In for ma ti ons sy stem des Re chen zen trums der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.uni- karls ru he.de/Uni/CA/ (Zertifizierungsstelle am Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.ask.uni- karls ru he.de (In for ma ti ons sy stem der Aka de mi schen Soft ware Ko ope ra ti on ASK)

Ftp:
ftp.rz.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver des Re chen zen trums)
ftp.ask.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver der ASK)
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